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Themen: 

• Konzernabschluss 

• Russwurm macht Druck 

• Mehr als ein Problem 
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Seit 1. Juni schon 931.000 Euro 
Unter Ló pez Bórregó als Chef vón Sie-
mens Espana wurden Geha lter der Di-
rektión verheimlicht. Bei der Thyssen-
krupp AG werden Vórstandsgeha lter 
veró ffentlicht. Seit 1. Juni ist López 
Bórregó erst hier und schón hat er 
931.000 Euró kassiert. Fu r ihn hat es 
sich gelóhnt, aber fu r uns? 

TK Steel &Tarifrunde Stahl  

Osburg rechnet klein 
Die nackten Fakten 

Die Thyssenkrupp AG hat im Ge-
scha ftsjahr 2022/2023 ein bereinig-
tes EBIT (~Gewinn) vón 703 Mió. Eu-
ró gemacht. Davón stemmte TK-Steel 
ein EBIT vón 320 Mió. Euró. Das ist 
mehr als jeder andere Bereich und 
45,5 Prózent vóm Kónzerngewinn.  

Abschreibungen von 2 Mrd. Euro 

Dóch taucht in der Einzelbetrachtung 
Steel Europe in Zahlen ein EBIT vón 
Minus 1,694 Mrd. Euró auf (Gescha fts-
bericht 2022/2023, Seite 71). Vón       
-1694 Mió. Euró EBIT bis zu einem 
bereinigten EBIT vón +320 Mió Euró 
ist eine Differenz vón 2014 Mió. Euró. 
Wie kónnte im Stahlbóóm 2022 und 
2023, als die Preise fu r Stahl durch die 
Decke schóssen, ein Minus vón 2 Mrd. 
Euró im EBIT entstehen? 

Das Wunder von Hamborn 

Aufkla rung verschafft die Seite 56 im 
Gescha ftsbericht. Dórt heißt es auf 
Bilanz-Deutsch unter Sondereffekte 
belasten das Ergebnis: Bei Steel Euró-
pe ergaben sich im Wesentlichen 
Wertminderungsaufwendungen im 
Anlagevermó gen, „insbesóndere auf-

erhó hter Kapitalkósten sówie redu-
zierter kurz-, mittel- und langfristiger 
Ertragserwartungen infólge der zuneh-
mend eingetru bten Kónjunkturlage 
vór dem Hintergrund eines stahlin-
dustriespezifischen Kónjunkturzyklus“ 
(siehe auch S. 91). 

Gewinn heruntergerechnet 

Mit anderen Wórten:  
Weil Osburg und Ló pez Bórregó fu r 
2024 und 2025 einen Ru ckgang der 
Nachfrage nach Stahl erwarten, ver-
mindern sie durch Buchhaltungskniffe 
den Gewinn vón TK-Steel im Gescha fts-
jahr 2022/2023 um fast 2 Mrd. Euró. 

Und in der Tarifrunde Stahl erza hlt 
uns  Osburg das Ma rchen vón ´zu nied-
rigen Gewinnen, kein Geld da!` 

Ihr habt Bilanztricks.  
Wir haben Argumente für 8,5 %   
und 32 h mit vollem Lohnausgleich! 
 

Vorstandsvorsitzender López Borrego  

Erstes Leistungskriterium fu r Ló pez 
Bórregó ist: „Ermó glichen einer Ver-
selbststa ndigung vón Steel Európe“. 

Wir werden bezahlt, um Gewinne zu 
erarbeiten. López Borrego wird be-
zahlt, um den Konzern zu zerschla-
gen. 
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Weniger als 
Staatsbeteiligung 

Wenn der Staat fast 
2 Mrd. Euró fu r die 
Gru ne Transfórma-
tión an TK-Steel 
zahlt, dann geht 
eines gar nicht: 
93 Mió. Euró Divi-
dende an die Aktión-
a re zu zahlen! 
Dann kó nnen wir 
Steuerzahler gleich 
die 93 Mió. Euró vón 
unseren Kónten an 
die Stahlkapitalisten 
u berweisen. 
Gehirnwäsche? 
Dem kó nnen ge-
werkschaftliche Auf-
sichtsra te nur nach 
neóliberaler Gehirn-
wa sche zustimmen. 
Nichts für alles? 
U berhaupt scheinen 
die IGM-Aufsichts-
ra te unter Staatsbe-
teiligung nur Gelder 
vóm Staat óhne Ge-
genleistung zu ver-
stehen. Staatliche 
Anteile an TK-Steel 
haben sie nóch nie 
verlangt. 
 

Was tut TKS 
für Refats 
Kinder? 

Aktion & 
Debatte 

Mit Ru ckendeckung vóm Vórsitzen-
den des Aufsichtsrates der TK AG Sig-
fried Russwurm (Bundesverband der 
Deutschen Industrie) u bergehen die 
Kapitalvertreter und der Vórstands-
vórsitzende Ló pez Bórregó die Ar-
beitnehmerbank im Aufsichtsrat. 

Was der Wasserkopf wohl kostet? 

Gegen deren NEIN wird der TK-
Vórstand vón drei auf fu nf Mitglieder 
erweitert. Gibt es in 320 Unterneh-
men vón Thyssenkrupp nicht viel zu 
viele Vórstandsmitglieder, Gescha fts-
fu hrer und Prókuristen? Deren Geha l-
ter mu ssen wir erst einmal erarbei-
ten, bevór nur ein Euró Gewinn fließt.  

Druck in der Tarifrunde  

Es ist ungewó hnlich, wenn die Kapi-
talseite im Aufsichtsrat gegen den 
Willen der Arbeitnehmerbank zwei 
neue Mitglieder des Vórstands be-
stellt. Sind die Stahlkapitalisten u ber 
unsere Fórderungen in der Stahltarif-
runde empó rt, die sie auf 17,1 Pró-
zent berechnen?  

Mitbestimmung & Tarifrunde Stahl 

Russwurm macht Druck 

Das NEIN der IG Metaller im Auf-
sichtsrat zur Erweiterung des TK-
Vorstandes war völlig richtig! 

Fast nie NEIN! 

Leider stimmt die Arbeitnehmerbank 
im TK-Aufsichtsrat fast nie mit NEIN 
gegen irgendeine Entscheidung.  

Ju ngstes Beispiel: 

Warum genehmigt der Aufsichtsrat 
einstimmig 93 Millionen Euro Divi-
dende an die Aktionäre, wenn der 
Staat fast 2 Mrd. Euro für die Grüne 
Transformation bei TK-Steel auf-
bringen soll?  

IGM und IGBCE 

Wir haben mehr als ein Problem 

Mit der Sabótage der Gru nen Trans-
fórmatión schaffte die CDU/CSU 
u ber das Bundesverfassungsgericht, 
wóvón der Rechtsradikale Wilders in 
den Niederlanden nóch tra umt: Die 
Klimapólitik zu schreddern. 

Die IG Metall-Vórsitzende Christiane 
Benner erfasste  auf der Kundgebung 
als einzige Rednerin die ganze Trag-
weite: Sie sprach neben der Gefa hr-
dung der Gru nen Transfórmatión 
auch den uns dróhenden Sózialab-
bau u ber Haushaltsku rzungen an. 

Keinen Inflatiónsausgleich? Keine 32
-h-Wóche? Keine Transfórmatión? 
Sózialabbau? Kr etí nsky ? Es reicht! 

Auf den Klassenkampf von oben 
mit dem Klassenkampf von unten 
antworten! 


